Breslauer 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
Zußerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — al Scat u. für den Raum einer 


kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 


Mittag Aus abe. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 20. Juni. Aus Augsburg meldet man dem „D. T.“, 
der Premier⸗Lieutenant Frhr. v. Gravenreuth habe gegenüber 
einem Redacteur eines dortigen Blattes, der ihn über das deutſch⸗ 
engliſche Abkommen interviewte, ſeine ſchmerzliche Ueberraſchung über 
den Vertrag ausgeſprochen, namentlich beklage er die Auslieferung 
Zanzibars, des Schlüſſels von Afrika. 

Der Kaiſer hat Einladungen zu einem Gartenfeſt auf der 
Pfaueninſel auf Sonnabend, 21. d. Mts., erlaſſen. Es haben etwa 
40 Reichstagsmitglieder Einladungen erhalten. Um 5 Uhr Nach⸗ 
mittags wird ein Extrazug von hier aus die Gäſte des Kaiſers nach 
der Pfaueninſel führen. Dieſelben ſind aufgefordert, im Ueberrock zu 
erſcheinen. 

Für das im Norden Berlins zu erbauende Kinder - Krankenhaus, 
deſſen Errichtung von Profeſſor Virchow und Dr. Baginski an⸗ 
geregt worden ift, und welches ca. 1½ Millionen Mark koſten ſoll, 
find bis jetzt 550000 M. vorhanden, einſchließlich der 250000 M., 
welche die Kaiſerin Friedrich aus dem Fonds bewilligt hat, der ihr 
nach dem Tode ihres Gemahls zur freien Verfügung für wohlthätige 
Stiftungen ꝛc. von Seiten der Stadt Berlin überwieſen worden war. 
Wie es heißt, ſoll heute bei der Grundſteinlegung verkündet werden, 
daß die Kaiſerin nunmehr auch die zweite Hälfte jener Summe für 
das Kinder⸗Krankenhaus beſtimmt hat. Daſſelbe wird für 300 Kinder 
Räume enthalten und ſoll ein Muſterinſtitut werden. 

Die Budget⸗Commiſſion des Reichstages berieth geſtern 
Abend den zweiten Nachtrags⸗Etat für das Jahr 1890/91, be- 
treffend die Gehaltsaufbeſſerung für Beamte und Offiziere. Es 
wurde zunächſt die Debatte eröffnet über Capitel 85, 1 und H 
zur Dienſteinkommensverbeſſerung für Offiziere und Aerzte des 
Reichsheeres und des kaiſerlſchen Marine. Director Aſchenborn gab 
ein Bild der Finanzlage. Bei den Zöllen und der Tabaksſteuer ſei 
ein Mehr von 32 Millionen, bei der Zuckerſteuer von 6 Millionen, 
welches allerdings durch ein Minus der Branntweinſteuer com: 
penſirt wurde, 1500000 bei der Brauſteuer, 4 Millionen bei 
der Stempelſteuer, wobei der Ertrag der Schloßfreiheitslotterie 
noch nicht eingerechnet it, bei der Poſt 3 600 000, bei den Eiſen⸗ 
bahnen rund 3 Mill., im ganzen ein Plus von 64 Mill. Mark. 
Dem würde, wenn die ganze Vorlage bewilligt würde, eine Mehr⸗ 
ausgabe von 51 Millionen Mark gegenüberſtehen, ſo daß immer 
noch 13 Mill. Ueberſchuß wären. Abg. v. Weihrauch (e.) findet 
die Lage nach dieſer Darſtellung durchaus günſtig. Danach würde 
zunächſt durch dieſe Vorlage keine neue Steuer erforderlich, eventuell 
könnten aber die Matricularbeiträge erhöht werden. Major Gäde: 
Die Offiziere feien immer zurückgetreten und hätten trotz des 
anerkannten Bedürfniſſes keine Forderungen erhoben; nachdem aber 
der Reichstag durch die Reſolution der vorigen Seſſion ſelbſt die 
Frage angeregt, ſei es die Pflicht der Militärverwaltung geweſen, ihre 
Forderungen wegen Berückſichtigung der Offiziere zu ſtellen. In 
dieſem Augenblick ſeien die Augen der Offiziere auf den Reichstag 
gerichtet, ſie wollten lediglich gleichgeſtellt ſein mit den entſprechenden 
Kategorien der Civilbeamten. Abg. Richter: Die von Director 
Aſchenborn vorgebrachten Zahlen haben nichts Neues gebracht, die 
Verhältniſſe feien auch bei den Offizieren durchweg nicht anders ge- 
worden jeit der vorigen Seſſion, um die vorgeſchlagenen Ge: 
haltserhoͤhungen zu rechtfertigen. Nachdem die beiden Referenten 
ſich gegen die Bewilligung erklärt, wurden die für die 
Stabsoffiziere und Hauptleute erſter Klaſſe geforderten Er⸗ 
höhungen einſtimmig abgelehnt, auch die Erhöhungen für die Haupt⸗ 
leute 2. Klaſſe und die Premierlieutenants wurden, und zwar gegen 
die fünf Stimmen der Conſervativen abgelehnt, die für die Beamten, 
welche in die dritte Tarifklaſſe des Wohnungsgeldzuſchuſſes gehören, 
bis zu 6600 M. Einkommen beantragten Erhöhungen wurden 
ſämmtlich einſtimmig abgelehnt. Die Fortſetzung der Berathung wurde 
darauf bis heute vertagt. - 


422. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 


Wernigerode, 19. Juni. Der Kaifer und die Kaiſerin trafen 
mit Gefolge heute Vormittag 11 Uhr 10 Min. hier ein und wurden 
auf dem feſtlich geſchmückten Bahnhofe von dem regierenden Grafen 
und der Gräfin Stolberg⸗Wernigerode und den übrigen Mitgliedern 
der gräflichen Familie, ſowie den Spitzen der Behörden empfangen. 

Wernigerode, 19. Juni. Vom Bahnhofe fuhren der Kaiſer und 
die Kaiſerin mit den gräflichen Herrſchaften durch die feſtlich ge⸗ 
ſchmückten Straßen, wo Vereine, Corporationen und die Schulen 
Spalier bildeten, überall enthuſtaſtiſch begrüßt, nach dem Chriſtianen⸗ 
thale, um der Enthüllung des Denkmals Kalſer Wilhelms J. beizu⸗ 
wohnen. Dort wurden die Allerhöchſten Herrſchaften durch den Chef 
der gräflichen Verwaltung, Reglerungs⸗Vicepräſidenten Griſebach, und 
durch die gräfliche Jägerei empfangen. Unter Vorantritt der Letzteren 
ſchritt das Kaiſerpaar durch die Ehrenpforte bis zu dem Denkmal 
und betraten das demſelben gegenüber belegene Zelt. Nachdem der 
Sängerchor das Uhland'ſche Lied „An das Vaterland“ geſungen hatte, 
hielt der Oberforſtmeiſter Müller die Feſtanſprache. Auf ein Zeichen des 
Architekten, Baurath Meſſow, fel ſodann die Hülle des Denkmals, 
worauf die Feſtoerſammlung unter Muſikbegleitung den Pfalm „Lobe 
den Herrn“ intonirte. Nach beendetem Geſange hielt der Conſtſtorial⸗ 
rath Dr. Renner die Feſtrede. Hierauf beſichtigten die Majeſtäten 
das Denkmal, während der Sängerchor den 100. Pialm „Jauchzet 
dem Herrn!“ anſtimmte. Nach Schluß der Feier brachte der 
regierende Graf ein Hoch auf die Majefläten aus, welches von dem 
zahlreich verſammelten Publikum enthuſiaſtiſch aufgenommen wurde. 
Der Kaiſer dankte dem Grafen in huldvollſter Weiſe und trat dann 
mit der Kaiſerin, den gräflichen Herrſchaften und Gefolge den Rück⸗ 
weg durch den gräflichen Thiergarten nach dem Schloſſe an. 

ee 19. Juni. Der Kaiſer und die Kaiſerin machten 
heute Nachmittag in Begleitung der gräflichen Familie eine Rund- 
ahrt durch die Stadt und einen Ausflug nach dem Saupark bei 
Haſſerode. Die Rückreiſe der Kaiſerin nach Potsdam iſt auf heute 
Abend 8 Uhr 50 Min., die Abreiſe des Kaiſers nach Weſtfalen auf 
heute Abend 11 Uhr feſtgeſetzt. Für heute Abend iſt die Illumination 
der Stadt und der umliegenden Berge in Ausſicht genommen. 


Einundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Budapeſt, 19. Juni. Der Viererausſchuß der ungariſchen Dele- 
gation nahm den Decupationderedit an. Kallay gab ein Exposé über 
die Fortſchritte Bosniens und erklärt, er ſehe kein Hinderniß dafür, 
daß ein oder zwei bosniſche Bataillone für kurze Zeit an den 
Manövern in Oeſterreich theilnehmen und das ungariſche Gebiet 
durchreiſen. Apponyi erklärt ſich von der Erklärung nicht befriedigt. 
Miniſterpräſident Szapary erklärt, die Regierung nehme im allge⸗ 
meinen den Standpunkt ein, eine diesbezügliche Verfügung der Geſetz⸗ 
gebung ſei nothwendig; wie das Geſetz im vorliegenden Falle auszu⸗ 
legen ſei, darüber wolle er in der öffentlichen Sitzung Aufſchluß geben; 
er übernehme die Verantwortung für die Verfügungen der Regierung. 

Brindiſi, 19. Juni. Wißmann ift hier angekommen und reift 
morgen nach Berlin weiter. 

London, 19. Juni. Unterhaus. Buchanan richtete an Smith 
die Anfrage, ob, falls die Abtretung Helgolands im Parlamente abge⸗ 
lehnt werde, auch die übrigen Beſtimmungen des deutſch⸗engliſchen 
Abkommens hinfällig ſeien. Smith erwiderte, er glaube, wenn ein 
wichtiger Theil des Abkommens nicht ratificirt werde, auch der Neft 
des Abkommens nicht aufrecht erhalten werde. Er gebe dieſe Er⸗ 
klärung ohne Ermächtigung ſeitens der übrigen Cabinetsmitglieder ab. 
Solche Fragen follten doch ohne vorherige Ankündigung nicht geſtellt 
werden. 

London, 19. Juni. Wie in Partamentskreiſen verlautet, würden 
die Führer der Oppoſition das engliſch⸗deutſche Abkommen nicht be- 
kämpfen. Die „Times“ tritt nochmals kräftig für das Abkommen 
ein, welches, obſchon es nicht alles Wünſchenswerthe biete, die Ur⸗ 
ſachen von Reibungen beſeitige, welche andernfalls zwei natürliche und 
nothwendige Bundesgenoſſen getrennt haben würde. Die enge freund- 
liche Bundesgenoſſenſchaft zwiſchen Deutſchland und England ſei eine 
Hauptbürgſchaft des Weltfriedens. Während Helgoland für England 
faſt werthlos ſei, beſitze es einen ſentimentalen Werth für Deutſchland. 
Andererſeits ſeien die in Afrika gewonnenen Vortheile beträchtlich, und 
es ſei hoͤchſt unwahrſcheinlich, daß das Abkommen im Unterhauſe 
ernſtlich beanſtandet werden ſollte. 


Breslau. Waſſerſtand. 
19. Juni. O.⸗P. 5 m 36 cm. M. ⸗P. 4 m 52 cm. U.:B. 1 m 92 em über 0. 
20. Juni O.⸗V. 5 m 17 em. M.⸗P. 4 m 35 cm. U.⸗P. I m 52 cm über 0. 


Glogau, 19. Juni, 4 Uhr Nahm. U.⸗P. 2,88 m. Steigt. 


Handels-Zeituns. 


ck. — Berliner Wollmarkt. Berlin, 19. Juni, Mittags 1 Uhr. 
. V der „Breslauer Zeitung“.] Die Zufuhren zum offenen 
arkte betrugen diesmal nur 12 676 Ctr., davon Bahnanfahrt 9574 Ctr., 
Achsezufuhr 3102 Ctr. Im Vorjahre waren vorhanden ca. 17 000 Ctr., 
1888 23 305 Ctr., 1887 20 981 Ctr., 1886 14 804 Ctr., mithin stghen die 
Einlieferungen gegen die der Vorjahre erheblich zurück. Das Geschäft 
im offenen Markt ist über Erwärten flott gegangen, so dass bei Schluss 
unseres Berichts nahezu / der Zufuhren verkauft sein dürften. Ueber 
den Rest, meist geringwerthige und in Händen von kleinen Aufkäufern 
befindliche Wollen, dürfte noch Nachmittags verfügt werden, soweit es 
Inhaber nicht vorziehen, damit aufLager zu gehen. Die Preise waren 
je nach Behandlung und Qualität der Wollen sehr differirend, aber im 
inblick auf die allgemeine Tendenzlage des Artikels günstiger, als 
man erwarten durfte. Die Preisdifferenz gegen das Vorjahr dürfte 
kaum 5—8 M. überschritten haben, ja es sind uns Fälle bekannt, in 
denen mehr als im Vorjahre bezahlt wurde. 80 erzielte beispiels- 
weise Liebenow 155 M. gegen 151 M. im Vorjahre, was allerdings der 
bedeutend besseren Behandlung der Wäsche zuzuschreiben ist. — Zu 
notiren ist für Schwarzwollen 45—55 M., für ungewaschene Lamm- 
wollen 38—40 M., für Bauerwollen 108—120 M., für mittlere Tuch- 
und Stoffwollen 128—135 M., für bessere 135—150 M., Kämmwollen 
139—152 M. — Auf den Stadtlägern ist das Geschäft gleichfalls erheb- 
lich lebhafter gewesen und dürften mindestens 10—12 000 Ctr. ihren 
Besitzer gewechselt haben, zu Preisen, welche denen analog waren, 
die im offenen Markte bezahlt wurden. 


ck. Berliner Wollmarkt, Berlin, 19. Juni, Abends. (Original- 
Bericht VI. der „Breslauer Zeitung“.) Der eigentliche Wollmarkt ist als 
vollständig beendet zu betrachten. Die geringen bis heute Mittag noch 
unverkauft gebliebenen Posten, die kaum 1500 Ctr. betrugen, fanden 
schlanken Absatz, wobei allerdings zu bemerken ist, dass geringere 
und in der Wäsche nicht gut ausgefallene Stämme einen erheblicheren 
Preisdruck erfuhren als am Vormittage, doch ging derselbe nur in 
ganz vereinzelten Fällen über 12 M. hinaus. Bedauernswerther Weise 
wurde auch diesmal der Versuch seitens einzelner kleinerer Fabrikanten 
und Händler unternommen, durch ostentative niedrige Gebote den 
Preisstand zu schädigen, wodurch die Stimmung vorübergehend ver- 
flante. — Was an guten Wollen vorhanden war, ist vollständig ver- 
kauft, die geringen Reste von meist schlecht behandelten oder ver- 
züchteten Wollen wurden entweder vom Markte zurückgezogen oder 
auf Stadtlager gebracht, Käufer waren fast ausschliesslich Fabrikanten, 
während Kämmer, die allerdings auch nur vereinzelt erschienen waren, 
keine Neigung zu umfangreicherer Thätigkeit zeigten. Die morgen 
stattfindende Auction von Capwollen hielt dieselben wohl von thäti- 

erem Eingreifen zurück. Die in unserem letzten Bericht angegebenen 

Preise sind unverändert als maassgebend zu bezeichnen. Die Wäsche 
war ee gut, theilweise sogar vorzüglich, was wohl mit maass- 
ebend für die verhältnissmässig hohe Notirung der Preise gewesen 
ist. Auf den Stadtlägern ist es fortdauernd ruhig zugegangen, doch 
dürften immerhin 20000 Ctr. verkauft sein zu Vormittagspreisen. 

„ Wollmarkt in Charkow, 16. Juni. Bis jetzt wurden, der „Voss. 
Ztg.“ zufolge, ca. 200000 Pud Wolle angeführt. Die Wollhandlung- 
Actien-Compagnie gewährt Darlehen im Betrage von zwei Drittel des 
Werthes der Waare, indem sie sich dabei auf folgende Preise basirt: 
Wolle höchster Qualität, für die Fabrik gewaschen 27—29 Rbl., ge- 
waschene Wolle zweiter Qualität 22—27 Rbl.. gereinigte Wolle 13 bis 
17 Rbl., Schmutzwolle 64 —84, Rbl. pro Pud. Geschäftsabschlüsse 
werden dieser Tage nach Änkunft der Hauptkäufer erwartet und ver- 
lautete, dass eine mässig grosse Partie Schmutzwolle zu einem Preise 
verkauft wurde, der unter 8 Rbl. stand. 


* Saatoustand in Ungarn. Budapest, 18, Juni. Nach den von 
der „Budapester Corresp.“ veröffentlichten amtlichen Saatenstands- 
beriehten bis 12. Juni c. hat sich trotz ungünstiger Witterungsverhält- 
nisse der Saatenstand nicht verschlechtert. Die Weizenernte ist noch 
immer eine gute, über mittel zu erwarten. 


Budapest, 19. Juni. Die ausserordentliche General-Versammlung 
derungarischen Nordostbahn nahm einstimmig den mit der Re- 
gierung abgeschlossenen Verstaatlichungsvertrag an und beschloss eine 
entsprechende Abänderung der Statuten. 


Concurs-Eröflnungen. 

Kaufmann Jacob Kamnitzer zu Arys. — Maurer- und Zimmermeister 
Wilhelm Abel jr. zu Bremen. — Lederhändler Theodor Behrndt zu Dem- 
min. — Fuhrwerksbesitzer Carl Rudolph Wilhelm Richter zu Zschertnitz 
bei Dresden. — Kaufmann H. Hagen zu Eckernförde. — Firma Vitoriano 
Moro & Meincke, Weinhandlung, zu Hamburg. — Kaufmann Georg 
Johannes Hinrich Martens zu Harburg. — Kaufmann Johannes Rahn 
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edition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Freitag, den 20. Juni 1890. 


zu a a — Kaufmann Johannes Eggers zu Krempe. — Firma ö 
Werner & Pötzsch zu Meerane. — Firma Kunigunde Schwager, Putz- 
geschäft, zu Nürnberg. — Firma Hermann Becher, Wein- und Delica- 
tessen-Handlung, zu Plauen. — Kaufmann Thomas Musielewiez zu 
Pleschen. — Kaufmann Theodor Lange zu Quedlinburg. — Kaufmann 
Franz Jancke und Ehefrau zu Stolp. 

Schlesien: Lederhändler Hermann Pantke hier, Verwalter Kauf- 
mann Carl Beyer, Anmeldefrist 30. Juli. — Kaufmann R. Lazarek in 
Ujest, Verwalter Kaufmann Burgel, Anmeldefrist 19. Juli. 


Eintragungen in das Handelsregister. = 

Eingetragen: Uebergang des Handelsgeschäfts der Firma Ignatz 
Friedländer in Bunzlau durch Vertrag auf den Kaufmann Hermann 
Guhrauer, welcher das Geschäft unter der Firma Ignatz Friedländer 
Nachfolger fortsetzt. b 

Gelöscht: Firma Rud. Bittner hier. 


Ausweise. a 
Pariser Bankausweis, 19. Juni. [Nachtrag.] Gesammt- 
Vorschüsse 268 674 000, Zunahme 2 721 000, Zins- und Discont-Erträg- — 
nisse 12 459 000, Zunahme 399 000. Verhältniss des Notenumlaufs zum 
Baarvorrath 86,25. =) 
Londoner Bankausweis , 19. Juni. ee] Re- 
ee 15 506 000 Pfund Sterl, unverändert, Procent- 
erhältniss der Reserve zu den Passiven 391/5 gegen 41¾ in der Vor- 
woche, Clearinghouse-Umsatz 185 Mill., gegen die entsprechende Woche 
des vorigen Jahres mehr 25 Mill, 3 


Marktberichte. 

#4 Breslau, 20, Juni. 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 4 
schwachem Angebot Preise sehr fest. d 

Weizen in sehr fester Stimmung, per 100 Kilogr. schles. weisser 
16,70—18.10—19.30 M., gelber 16.60--18,00—19,20 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt, = 

Roggen bei schwachem Angebot höher, per 100 Kilogr. 16,20 bis 
16,50—17 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. > 

Gerste schwacher Umsatz, per 100 Kigr. 13—14—14,50 
14.50—15,50 Mark. r 

Haier gut gefragt, per 100-Klgr. 15,20—15,70—16,80 Merk. 

Mais mehr beachtet, der 100 Kilogr. 11,50—12—12,50 Mark, 1 

Erbsen ohne Frage, er 100 Kilogr. 15,00—15,50—17,00 Mark | 
Victoria 16.60—17.00—18.00 Mark. i 

Bohnen schwache Kauflust, per 100 Kilogr. 15.00—16.00—17,00 M. 

Lupinen gut gefragt, per 100 Kilogr. gelbe 15—16—17 Mk., blaue 
14—15—16 Mars. > i 

Wicken ohne Aenderung, per 100 Kgr. 14—15—16 Mark. 4 


ü 
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D 


Mk., weisse X 


Oeisaaten ohne Umsatz. * 

Schlagiein behauptet. 

Hanfsamen schwach zugeführt, 16--17—17,50 Mk. 

Rapskuchen ohne Aenderung, per 100 Kigr. schles. 12,25—12,75 
Mark, fremder 11,80-—12,30 Mk. 

Leinkuchen behauptet, per 100 Kilogramm schles. 14,50 —15,00 
Mark. fremder 14,00 14,50 Mark. 

Palmkernkuchen gut beachtet, per 100 KIgr. 12—12Y, M. 

Men! sehr fest, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto Weizen 
27.00 27.50 i Fausbacken 26,95—26,75 Mark. Röggen-Futterm 
9.80—10,10 k. Veizenkleie 8.60—8,80 Mark. 


Heu ver 50 Kilogramm 2,30—2,80 Mark, j f 
Roggenstron >er 600 Kilogramm 25.00-30.00 Mark g 


Berlin, 19. Juni. [Productenbericht.] Das fortdauernd regne- 
rische Wetter ist auf die Stimmung an unserm heutigen Getreidemarkt 
durchweg von ausserordentlich befestigendem Einfluss gewesen. Es 
bestand nachhaltige Kauflust für alle Artikel, und der Schluss ist für 
Weizen 1—1!/, Mark, für Roggen 1½ —2½ Mark und für Hafer circa 
1 Mark höher als gestern. Gek.: Weizen 50 To., Roggen 50 To. — 
Roggenmehl wurde wesentlich besser bezahlt. — Rüböl hat sich wenig 
verändert. Gek. 300 Ctr. — Spiritus vermochte 20—30 Pf. anzuziehen, 
Gek. 70er 80.000 Liter. = 

Weizen ioco 92—206 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juni 205—205%, M. bez., Juni-Juli 204½ —205—204—205 M.“ bez., Juli- 
August 186 - 187 M. bez., September-October 180—1793/, —180½ M. bez., 
October-November 1781½—179½ M. bez., Novbr.-Dechr 1771—1773]; 
Mark bez, — Roggen ioco 152—163 Mark per 1000 Kilo nach ‚Qualität 
gefordert, russischer 154½—155 Mark ab Boden bez., Juni 151½— 156 
Mark bez., Juni-Juli 154½— 156 M. bez., Juli-Angust 150½ —151¼ M. 
bez., September-Oetbr. 1481, —149¼ M. bez., October-Novbr. 145% bis 
145½ —146½ M. bez., Novbr.-Decbr. 144¼ —145½ Mark bez. — Mais 
loco 109—114 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Juni-Juli und 
Juli-August 108%, M. bez., September-October 112 M. bez., October- 
November 1131, M. bez. — Gerste loco 130—190 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Hafer loco 159—182 M. ver 1000 Kilo nach 
Qualität gef., mittel und guter westpreussischer 166—174 M., pommer- 
scher, uekermürkischer und mecklenburgischer 170—175 M., fein pom- 
merscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 176—180 M. ab Bahn 
bez., Juni 1643/,—165°%/, M. bez., Juni-Juli 163—163¼ Mark bez., Julie 
August 1471, —147¾ Mark bez., September-October 139—1391/, Mark 
bez., October-November 137 Mark bez. — Erosen, Kochwaare 168 bis 
210 M. ver 1000 Kilo, Futterwaare 155—165 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität bezahlt. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 26,00--24,50 Mark bez., 
Nr. O und 1: 23,00 — 20,00 M. bez., Roggenmehl Nr. 0: 23,00—22,00 M. 
bez., Nr. O und 1: 21.50 — 20,50 M. bez., Juni und Juni-Juli 21,45—21,60 
Mark bez., Juli-August 21,00 — 21,20 M. bez., September-October 20,50 
bis 20,70 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 69 M. bez., Juni 69,1 bis 
69,2 M. bez., Juni-Juli 62,5 M. bez., September-October 56,3 M. bez, 

Petroleum loco 23,3 Mark bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
55,4 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauenhsabgabe loco ohne Fass 
35, Mark bez., Juni und Juni-Juli 34,7—34,8 M. bez., Juli-August 34,8 
bis 34,9 Mark bez., August-Septbr. 35,2—35,4 M. bez., Septbr.-Oetbr. 
35,2—35,4—35,3 M. bez., Octbr.-Novbr. 33,8—33,9 M. bez, November- 
Decbr. 33,3 33,4 Mark bez. un, 

Die Regulirungspreise wurden 8 für Weizen auf 205 Mark 
per 1 ilo, für Roggen auf 155 Mark per 1000 Kilo, für Mais auf 
109 M. per 1000 Kilo, für Rüböl auf 69,2 M. per Centner, für Spiritus 
(70er) auf 34,8 M. per 100 Liter-pCt. 


Bradford, 19. Juni. Wolle ruhig, Tendenz zu Gunsten der 
Käufer, Garne matt, in Stoffen gutes Geschäft, 


x 
2 


Börsen- und Handels- Depeschen. 2 
Paris, 19. Juni, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss- Course,] Nach. 
trag.) Türkenioose 81, — 4% priv. türk. Obligationen —, -——. 
Banque ottomane 609, —. Banque de Paris 832,50. Banque d'escompte 
525, —. Credit foncier 1235, — Credit mobilier 455, —. Panama- 
Kanal-Actien 46,25. 5% Panama-Kanal-Obligationen 36,25. Rio Tinto * 
580. 60. Suezkanal-Actien 2350, — Wechsel auf deutsche Plätze 
122½ Wechsel auf London kurz 25, 131/3. 30% Rente 91. 80. 4% 
anific. Egypter 489. 06. 4% Spanier äussere Anl. 760%. 
Actien 725, Cheques auf London 25. 15. 
neue 616. 25. 4% Russen de 1889 —, —. 
London, 19. Juni. . (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 76/8. 50% privil. Enten 101¾ . 4% unii. Egypter 97. 
% garant. Egypter 1011/4. Convertirte Lexikaner —. 60% consol, 
Mexikaner 99½½ Ottomanbank 140% Suezactien 93½. Canada Pacific 
84/5. Englische 2% Consols 97%/,. Platzdiscont 3 4¼½ % egyat. 
Tributanlehen 981/4. De Beers Actien neue 1717. Rio Tinto 2591 


Meridional- 
Comptoir d’escompte 
Robinson 70. --. Träge. 


Silberrente 77. 30. Oest. Papierrente —, —. 


Rubinen-Actien 34e% Agio. & consol. Russen 1889 (II. Serie) 98. Marknoten 59. 25. Russische Zolleoupons 192½. Hamburger Wechsel Hafer per Herbst 6, 18 Gd., 6, 20 Br. Neuer Mais Juni 5, 03 Gd. 
Silber —. Fest. 59. 121/,. Wiener Wechsel 101. —. Londoner Wechsel kurz —, —. 15, 05 Br., per Juli- -August 5, 03 Gd., 5, 05 Br. Kohlraps per Auguste 
essen; 19. Juni, Nachmittags 5 Uhr 45 Min. Preussische Newyork, 19. Juni, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course.]|Dechr. 11, 40 à 11, 50. — Wetter: Schön. 
Consois 106. Engl. 14 lh Consois 9754. Convertirte Türken 191/4. | Wechsel auf Berlin 95/,. Wechsel aus London 4, 851/,. Cable transfers Paris. 19. Juni. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen behaupt 
-1873er Russen —, —. 4% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 98. 4, 881/,. Wechsel auf Paris 5, 189 105 fund. Anleihe 1877 122½. 855 Juni 25. 60. per Juli 25, 30. per Juli-August 24, 90, per Septem a 
nn. ar. Goldrente 893/4. 4% unific. Egypter 967/,. 1/4. Chicago-North-Western- | December 23, 70. Roggen ruhig, per Juni 17, 00, Septbr.-Decbr. 


Italiener 95%. 
Ottomanbank 141/4. 


er —. 60% consol. mexican., Anleihe 991 
Londen, 19. Juni. $ 


Aus der Bank flossen heute 60000 Pfd. Ste 

Frankfurt a. M., 19. Juni, Abende. [Effecten-Societät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 2635/. Franzosen 198 ¼. Lombarden 1197 
Galizier —, — Egypter —, 4% Ungarische Golärente 89, 40 
Gotthardbahn 166. 50. Disconto- Commandit 221, 90. Dresdner Bank 
154, 60. Laurahütte 143, 80. Gelsenkirchen — Berliner Handels- 
gesellschaft 167, 50. Abgeschwächt. 

Frankfurt a. M., 19. Juni. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20, 312. Pariser Wechsel 
0. 75. Wiener Wechsel 173. 60. Reichsanleihe 107. 20. Oesterr. 
50% Papierrente 87. 60. 


Erie-Bahn 26½. Newyork- Cenwalb hn 168 
Bahn 109%. Centr. -Pacific —. —— in Newyork 12½. Baum- 
wolle in . Orleans 11½. Rafi. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 20. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadeiphia 7 20. 
Rohes Petroleum 7, 40. Pipe line Certificats per Juli 91½. Mehl 2.65. 
Rother Winterweizen loco 95%. Weizen per Juni —, per Juli 98 ¼½, 
per Decbr. 93. Mais (old mixed) per Juni 41¾. Zucker (Fair refining 
muscovados) 4½ . Kaffee Rio 20. Schmalz loco 6,12. Rohe & Brothers 
6. 50. Kupfer per Juli 16, 50. Getreidefracht 2. 

Petersburg, 19. Juni, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 86, 95, 
russ. II. Orientanleihe 100 ¼, do. III. Orientanieihe 100¼ do. Bank für 
auswärtigen Handel 256, Petersburger Disconto-Bank 618, Warschauer 
Disconto-Bank —, Petersbur 8 internat. Bank 476, Russische 4½0% 


er 
er Juli 56. 00. per Juli-August 
ruhig, per Juni 70, 25, per 
8.86 80 September -December 67, 75. 

„per Juli-August 36, 75, 


15, 10. Mehl’ behauptet, per Juni 56, 0 
55, 90, per Septbr.-Decbr. 53. 70. Nuo 
Juli 69, 25, per Juli-August 68, 75 
Spiritus ruhig, per Juni 36, 25, per Juli 
per Septbr.-Decbr. 37, 25. — Wetter: Sch Bu 

London. 19. Juni. An der Küste 3 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Bewölkt. 

Antwerpen, 19. Juni. [Getreidemarkt.] 
Roggen weichend. Hafer ruhig. Gerste unbelebt. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau, 


Weizen ruhig. 


40% Golärente 94, 60. 1860er Loose 125, 80. Ungar. 4%), Golärente 89. 10. | Bodencreditpfanabriefe 138, Grosse russ. Eisenbahn 220½, Russ. Süd. x 7 

Italiener 94,80. 1880er Russen 96.30. II. Orient-Anl. 71.90. II. Orient- 3 109% 20½, . * Bun * Uhe IE > a. 8 
Anleihe 73. 10. 50% Spanier 76, 40. Unific. Egypter 97, 90. Conv. Liverpool, 19. Juni. [B aumwolle) (Anfongsbericht.) Muth- | uftaruck ber d- (am) sii Er 5 5 
Türken 19.—. 30% Portug. Staatsanleihe 62. 80. 50/6 serb. Rente 87, ~-. maasslicher Umsatz 7000 B. Ruhig. esimport 2000 B. — — * Is Ja 

“ Serb. Tabaksrente 87,20. 5% amort. Rumänen 98,80. 6% cons. Mexik, Liverpool, 19. Juni. Nachm. 12 pagon 10 Min. [Baumwolle] Dunsteättigung (p ot). 84 = 90 

Anl. 96.80. Böhm. Westbahn 296% Böhm. Nordbahn 184. Central | Umsatz 8090 B.. davon für Speculstion und Exvort 500 B. Ruhig. ee T uw wa 
Pacific 110, —. Franzosen 198½. Galizier 1727/4. Gotthardbahn 167. 20. | Middl. a Lieferung: Juni-Juli 6%, Küuferpreis, August-| Wetter bedocki trübe. Win 
Hess. Ludwigsbahn 118, 10. Lombarden 120. Lübeck-Büchener 169, 50. | September 6%/,, Verkäuferpreis, October-Septbr. 6½ do,, November- Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) ... 3.00. 
Nordwestbahn 1813/4. Oreditactien 263 lẹ. Darmstädter Bank 157, 70. December 55%/,, do., December-Januar 513/,, d. do. l der Od CH Fe 
Mitteld. Creditbank 110, 80. Reichsbank 141. 70. Disconto- Commandit hr 10 Min. Wärme der Oder ... + 14,6. 


Liverpool, 19. Juni, Nachm. 4 [Baumwolle.] p 
(Schlussbericht.) Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export an otar Fe 
500 B. Ruhig. Middl. . Lieferung: Juni-Juli 6% Käufer- 
reis, Juli-August 620 August-Septbr. a do., Septbr.-Octbr. 6 2 


erkäuferpreis, Octbr. e 527/3 Käuferpreis, ovember-Decbr. 5 Zo olo giſcher Garten. S 


4% Decbr.-Jannar 8, Jani, No Des ſchlechten ai halber fällt das Concert heut aus. 


Liverpool, 19. Nachmittags. Officielle Notirungen. 
Amerikaner good ordinary 6/6, do. low middling 6/16, do. middl. Unſere feit 5 Jahren als vorzüglich bewährten [050] 
Hartguß⸗ vor Nachahmung wird gewarnt. 


67/16 do. middling fair 6/4, Pernam fair 6%, Pernam good fair 7, 
+ 
Wellen-Koffläbe 


Ceara fair 69, Ceara good fair 6¾, Bahia fair —, Maceio fair 
6%, Maranham fair 65/g, Egyptian brown fair 7, Egyptian brown 
Eey fair 75/6, Egyptian brown good 75/8, Egyptian white fair —, 
a wir allen Beſitzern von euerungsanla en. 
Größte Haltbarkeit. — Große Erſparniß an Heizmaterial. 
lian ie laus Lenin u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis. 


tian white good fair —, Egyptian white good —, M. G. Broach 
tanislaus Lontner & Co., Breslau, 


—, M. G. Broach fine 515% Dhollerah fair 4½, Dhollerah good 
Eiſengießerei, — aoie aiats und Damyitetelfabrit 
» e ... 


fair 4½, Dhollerah good 4%, Ppollerch fine 57,4, Oomra fair 4%ͥ; 


Oomra good fair 50 k 90 Oomra good 4/1, Oomra fine 5%, Scinde good 
das Schock 6—8—10—12—14 hi 18 Mark, 


fair —, Scinde Bengal good fair Mache Bengal good ls, 
ra 
empfiehlt 
Schmiede- Filiale: N. Schweid- 


Bengal fine 4%, Madras even, fair 43/5, M s, Tinnivelly, goo 
wieka 21. B. Huhndorf. er asse 2. 


fair 5½6, Madras, Tinnivelly good? * Western fair 4/16, Meurer; 
Telegramm-Adr.: Lachsdorf Breslau. 


921. 40. Dresdner Bank 154. 40. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorf’sche Guano-Werke) 145. 70. 4% griechische Monopol-Anleihe 
78, 90. 4½% Portugiesen 93, 80. Siemens Glasindustrie 153, —. 
La Veloce 90, 10. Fest. 
Privatdiscont 370%. 
Nach Schluss der Börse: Creditactien 264¼ . Franzosen 1983/4. 
B Galizier — Lombarden 12014. Egypter 97.90. Disc.-Commandit 
222. 30. Laurahütte —. Zolltürken —. Ottomanbank —. 
Hamburg. 19. Juni, Nachmittag. [Schluss- Course.) Preuss 
40% Consois 106. 40. Silberrente 77, 40. Oesterr. Golärente 94. 75. Ungar. 
40% Goldrente 89, 60. 1860er Loose 126, 50. Italienische Rente 94. 80. 
Creditactien 263, 50. Franzosen 496,—. Lombarden 301,50. 1877er Russen 
—, 1880er Russen 95, —. 1883er Russen 105, 75. 1884er Russen —. —. 
II. Orient- Anleihe 69, 20. III. Orient- Anleihe 70, —. Berliner Handels- 
gesellschafts- -Antheile 166,60. Deutsche Bank 166,70. Dise.-Commandit 
222, 20. Dresd. Bank 154, 70. Nationalbank für Deutschl. 134, 25. H. Com- 
merzbank 130, 20. Nordd. Bank 167, —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
168, 70. Marienb.-Mlawka 61, 20. Mecklenburger F Fr.-Fr. —, —. Ostor. 
Südbahn 98. 20. Unterelbische Pr.-A. —. Taurahütte 143. 20. Nordd. 
Jute-Spinnerei 132, —. A.-U. Guano-Werke 146. 20. Privatdiscont 37/,%),. 
Hamburger Packetfahrt-Actien 137, 75. Dyn.-Trust-Actien 148, 50. Fest. 
Amsterdam. 19. Juni. 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 75½, do. Februar-August 
verzi. —. Oesterr. Silberrente Januar-duli verzl. 76, do. April- 
Oecetoder verzinsl. 76. Oesterr. Goldrente —. 40% ungar. Golärente 
87/8. 50 Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 12135. 
Ado. T Orient-Anleihe —-. do. II. Orient-Anleihe —. Conv. Türken 
19. 31%, holländ. Anleihe 102%. 5% garantirte Transvaal-Eisen- 
= bahn - Obligationen —, —. Warschau- Wiener een er 


TRETEN 


Western good fair 4501, Madras, estern good 5, Peru rough fair 
—, Peru rough good fair 9½ , Peru rough good 97 Peru moderat. 
rough fair 7%, Peru moderat. good fair 8¾16, Peru moderat. good 810/%1, 
Peru smouth fair 6% 6, Peru smouth good fair 696. 

Wien, 19. Juni. Nachm. [Getreide markt. ı Weizen per Früh- 
jahr 8, 15 Gd.. 8. 20 Br., per Herbst 7, 60 Gd.. 7, 65 Br. Roggen per 
Frühjahr 7. 05 Gd, 7. 15 Br., per Herbst 6, 13 d. 6. 18 Br. Mais 
per Juni-Juli 5, 23 Gd. 5, 28 Br., per Septbr.- Oetbr. 5, 43 Gd., 5, 48 Br. 
Hafer per Frühjahr 10, 15 Gd. 10, 20 Br., per Herbst 6, 47 Gd. 6, 52 Br. 

Pest, 19. Juni. Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen loco 
flan, per Juni 7, 70 Gd., 7, 72 Br., per Herbst 7, 30 Gd., 7, 32 Br. 


NN 


en Courszettel der Berliner Börse vom 19. Juni 1890. 


ve Gold. Silber und Banknoten. [zel — — 5 2 ee Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Industrie-Gesellschaften, 
Gours e BAU BEA Dn EA Aai For i | (Bei den das Gegehäftsjshr nicht mit dem, si December 
; vom 18, | vom 19. Russ. Bodencred, - Pfandbr.(4/g| H: ify | 99,79 ba 99,0 G lat. Ferm vom 18. | vom 19, sthliessönden Gesöllschaften verstehen sich die Dividenden 
5 s áto. Centraib.-Pfd. Ser. Is 1 ½% | 88,60 bz 88,75 G —— = 7 pro 1888/89 resp. 1889/99.) 
F Fres. -| 16,195 bz 16,20 B Russ.-Poin. Schatz-Oblig. 101 95,00 G 910 G Gotthard. isesi 0% 702402. 7 1 ip [103,40 bad 40 2 
Eagle. ee u ne Anleihe... 1575 1 4 % 8170 bz@ 16240 0: Blum. Nrab. Geld) % fh 10000 @ 0050 ber Div. |Diy, | Zins- Cours 
* Er t 1 102 $ 7 
Oesterr. Noten 100 178,75 ben [119,80 ba ( Serp. Sort Rente von 1884, 1 %% 800 beg 18060 er Dar- Bodenvach l . 5 1% 90% K 810 G el vom 18 . vam 10. 
esterr. Silb. 7 — ies Berlin).| — — _— dto. dto. V. 1885. 5 f 87,75 bz@ 87,25 bz Oux-Prag . . . . 5 % 107% @ 107,10 G 215,00 bz 1213,90 bz@ 
ze —n 00 K. . „ ne un = — 80 ya dto. Eisenb,-Hyp.- Oblig. 15 ji 17 | 90,50 90.50 ba G sus e enen $i 10 25 — 2 En G Bi 0 @ 
ODB:-oonnonnorenunune.. 11 1 8 a 7 | 86,30 bz% | 86,30 Dz% I Arebimedes 
r 5 . 11 4% 8605 ba 3 |8660 bzG talienische Eisenbahn. . 3 f th | 58,30 b | 5530 de i 
Deutsche Fonds, Türkische Anìeihe :.:..... la 3 
eu ga — RA St. 1890 13 318/9 ‚50 84,00 ba nau-Oderver g 4 323 — 98,40 — 1 Ser e 1 
ZE | urs dto. „Anl. v. 1888 4% 111| 90,10 ba 5 bad dto, ber-Priöritkten: 61) 1 1200 E Berl. Cha 3 
Term] vom 18. Lom 19. do. zoll. ObHg...... 5 A 90,70 B 92,00 b rg es 3 15 En 5 men 126 e eR s = 
2 | sibe ..|4 J, 70 10750 bz@ 1107,80 b2G& | Ungarische Goidrente ..... 11 ½ | 89,25 bz 89,30 G > al l ke er 
2 o. 2 5 2 aene 2 Lege 100 30 b2G 100,50 bz@ dto. Eisenbahn-Anl. Wee 1275 58 — 20 n — — ug ee ANNS 7 * lei a. z sn sas erel. 1 2 — 
i Preuss. Consolss . 4 | v8ch.|106,20 ba G 106,5 ba dto. Papierrente 10 Liia] 86, ‚2 Aih san Au 8160 G u å E 1 
to. Strassenda 7 6 
E 5 Sao Anleihe ...... 4 5 11 1 102.00 ba 10740 us R ei no N 5 dto. E dto. E AET 1 Yi 100,75 28 00,80 = dto. Wa enban- Ke 12 
75 Tee 7 Bad. Präm.-Anleihe von 1 z 141 esterr. Nordwestbahn rüxer Kohlenbau. 7 
„to. Staats-Schuldseh. 81 Hı 1 | 0900 3990 G | Baier. Prämien-Anieine..../4 | Ale 1145,10 ba min dto. "Lit. B. Eibethaib..|6 1 ia 2900 30 | 92/00 ba onnersmarckhätte.| 3 | 4 
ï Berliner Stadt obligation.. |31 14410 98,80 das ee B Barietta 100 Lire-Loose....|—1 — | 42,60 bz 42,20 bz Reichenberg-Pardubitz ....|5 1. 88,50 8 ortm. Un. St.-Pr. mE 
Breslauer Btadt-Anleihe ...|4 | Na fl ba [101,60 È Braunschw. 20 Thlr. Loose. — 105,90 B jeg bz@ |Rudolfsbahn de 1884... .. 4 1 % 80 & 2240 8 Fed. Wia 88e — | = 
Posensche neue . 4 ih I Ki 10140 8 et 255 Bukaraster Loose . — 50,00 B dto, Belnkammergeib: 3 1a iho 100,90 bz 100,80 G 1½ 0 
f x —.— 5 — —.— Fa 101 h en G — bz@ |Cöln-Mindener Präm.-A.-8.. 1 Sija 1 Yo 138,70 bz 138,60 G Südösterreich. (Lomb. . 11 17 eea bzB | 66,10 b Eramannsd. åp PR 6 16 
: hiesische ee ie [adno g Ian, [Dessauer St-Pram-Ank..jol ia e G 0 G io dto, (Geld b esas be 2800 B Fragt Ju Ag Er 
, -OOBE e e — 
; b. Staats-Anleihe ....13 1 inj 89,40 B mn Goth. Sena ran. 7 zij 1 1½ 111,75 bz 111,50 bz Gasse: — 1 5 ½ to) 86,80 G 87,20 bz 27 ah ve 2 = 
ra Hamburger Rente von isis ½ 1a % | 99.50 B 99,30 bz@ dto. dto. I.|312f ½ ½ 107,25 ba 107.25 @ dto dto. _Goid-Pr.)5 10 7% 102, G 102,00 8 sel, Cementfabr. | 12 10 
Sächsische Rente von 187613 | vech.| 9250 B |— — Hamburger 50 Thir. Loose ls | Me 1141.00 & 14100 ba dto. Eisenb. Silber 1889.15 1 ir | 83.90 83,90 baB | Görlitz. Eisenb.-Bed.| 38 | — 
f > 3 ee NEE Kurhessische a e TARP + bz 335, 7 be —— Grajewo 8 5, 1 kd an WG so f ruson- Werk 8 
D. Grunder.- 12. 1101849] 4½ 17 | 98,00 bz y Lübecker 50 r.-Loose s} 1 bz 135,50 bz wangoroa-Vombrow lan] % 1% 100, ener Bergbau. | 6 15 
F dto dto 30% 1 y | 94,25 94,10 G Mailänder 10 Lire-Loose...|— f} — | 17,60 bz 17,59 G Kursk-Kiew gar 4 | Ye is 92.70 bz | 93,10 bz otmann onf.| 9 12 
= F Deutsche Grundschuldpank ‘ vsch.[101,66 b |101,60 bag Meining. Prämien- Pfandbr. — % 132.25 bz 131.90 B Moskau-JaroßlaW ..... 1 ti | 68,70 B 68,50 @ Be er S 0 =: 
h d to. 3½ vsch. 97,20 ba | 97,20 bzG dto. 1 FL-Loose....... — 27,60 bz 28,20 B dto. Rjäsan 1% ½ | 95,00 bz 95,20 cbzB | dto. to. conv.Jı I — 
É Deutsche Br „VI 4 vsch. 109,60 G — — Oesterr. (Credit) von u — 1. — 1325,50 bz dto. Smolensk 5 f'a 3h1/101,25 B 101,10 bz an. 5% St-Prior. 6 — 
to. Afa ½ 100,90 b 100,90 ba dto. Loose von 1860.. ifs 4125.60 bz 125,15 bad dto. Kursk. 4 % 1 8740 bz | 87,40 o Wrazl. Steins. 0 0 
E Samb, Bypothek-Pfandbri, 8 11 % 101,50 bz 101.50 bz dato. dto. von 1864. — 310.10 ebz& 310,50 bz Rybinsk-Bologoy 5 5 au 95,00 ba 95,30 da Fee en G8. — 10 
8 dto dto. 81 11 111 th | 97,00 bz 97,00 bz Oldenburger 40 Thir.-Loosel3 1j} [121,00 bzB 181,00 B 5 | Yı ½% | 90,90 bz 80 amsta Schies. L. 7% | — 
Be K. . rz. & 105. . 4% 1 ½10 103,60 G 103,60 @ Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855 s'h 1% 103,50 & 163,40 ba Warschau-Terespol . -15 4 21101103,20 bz 03,00 bzB auchhammer cohvr-| 10 — 
dto. (Wolfsberg.) rz. a 105 gh . 10 — — => u Kaab- Gratzer 15/4 10 107,0 B — — Warsch.-Wien II. ateuerpf. 5 M tr 101,50 bz 101,50 ba Laurahütte 6th | — 
ea. Nat-Pfabr. jan)». Sosse #h 14 i he 7 s gq Bude. Präm.-Anl. von 1864 . $ Ha 1% (133 ‚00 B — — dto. dta. Ur gw. 4 u ur — 2 1 75 .. eek 20 5 80 ; 
7 Meininger Hypoth.- 7 1101 ’ dio. dto. von 1866.15 |’; ½% — — = to. ato. e 1 0 ' z 2 2 
i. Grunde -H „"Pfdbr.. H 11 1 101,50 bz@ |101,50 bz Schwedische 10 Thlr. Loose. — | — bz => dto. di. J., duo. 5 Ia 101,50 bz 101,50 bz@ |Nordd. Lloyd 12 |11 
Pomm. Hyp.- tab. I. r. 1004 | 1} | 98,80 bac | 98,70 bz Türkische 400 Fres.-Loose .|fr.| — | 80,50 & 80,60 bz dto, dto, VI. dto. fö ½½ 1101,50 ba 101,50 baG Gberseht. € am.-F. 10 — 
dto. dto. neue (gar.) 4 J ½ ½ [100,00 ba [100,00 bag Ungarische Loose — — [25110 bz 252,25 bz WÊiadikawkas ....sssseeees> 4 ft ½ 93,80 23,90 ebzB dto. 1125 Bed.] 5½ | 6 
A > 8 Ha G [Ungarische Loose.......... À nen 10 gr 2 B 1 
dio. dio. conv ma Mole ag | Eisenbahn-Stamm-Prioritäten, Biennene Sügwestbahin...]e f 9475 ma | 9400 ebe Are: erden 10 | 10 
1 15 J. Zu 73. 110% ½ 2, |114,25 K, [11425 G Div. DIV] Zins- Cours Süditalien. (Meridionaux)..18 | tfs 0 — — — — gpp peiner Cement...| 6 | 7 
d 4 vsch.|108,75 — nn — 5 1889. I | vom 18, | vom 19, |Califorma-Oreg. ......... ‚15 10 1 =a et espinnerei — 8 
f gto, dio. IV. y rz. 115 15 iaip lio be ele G Breslau- Warschau.. ah 110 eee A A e onone | 9800 HG Posen Sprich... ** 
BE: vsch.1100,90 B 1100,80 EG | Mgrienn.-Miawka... 9 hi 109,50 bz 11.25 bz onicago: -Burlington . . . 4 [isiu 8900 ba | 8940 @  |Redenhütte St.. — 
5 er. Central bor. Pfdb. 100,5 11 1% 101,80 G 101,90 B gan Oregon Railway u. Nav. Omp. o Renner u. Co. Spin. 9 78 
É dto, Anat. . ff 0000 va@ | 98,00 bzG . i 5 i: 11180 55 11540 bs |South-Missouri . . re . — | — 
E 95 om 319 ih 10 96 96,80 b | 96,80 bz Weimar- 18 adi 82 * 8 les . ee 4 AR pen üG St koms —— u 8 1 . 1575 z = Perg. i 55 7 
2 2 ol 1 115 s ni d u. St. c ` 8 Gas- 
er nn er be wi „1280 B 111200 8 [Anchen-Mastricht . 2g 2% n f 1280 hc | 720 b r dec. W Dr de. 0 f 90,30 5 20700 be 10. Kobiens erk a 
< dto. 8 94 * 101,70 bad 101,70 bag Dortmund-Enschede 310 | 33 1, | 92,75 G 92,89 ba Northern-Paciße I. Mor: 6 {1t [113,50 8 13,60 bz 181% ia! 
| dt sch. 970 b 9720 ba Eutin-Lüd. Lit. A. . 1 | nf f A |5530 bz@ | 58,80 bz dto. de. IE Morte. le 1 10,4 B 11050 G 7 2 e 13 
3 en’ 2 > . KX. 2 1 y 4 110 
br. - Vora-Ac Act. 6.Certi. 4% ils 110 100,10 = 100,50 ga EAEE a A ijà u Rn; u Ben 226 ann re Ken 6 1% 1 19400 G zer er din As 70 9 18 
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